
GEMEINSAM WIRKEN
Die diözesanen Dienste 
und ihre Aufgaben



Liebe Leser:innen!

Unter dem Motto „Kirche weit denken” haben wir 2017 in unserer 
Diözese einen Zukunftsweg begonnen, der nach einer inhaltlichen 
Auseinandersetzung über die gegenwärtigen Bedürfnisse, Erfor-
dernisse und Herausforderungen zu einer Neuordnung der Pfarr-
struktur und in der Folge auch der diözesanen Einrichtungen und 
Ämter geführt hat. Ziel all dieser Veränderungen war und ist es, 
dass wir weiterhin eine lebendige Kirche sein wollen, die in ihrer 
Pastoral, ihrem Glaubenszeugnis und ihrer seelsorglichen Verant-
wortung in der Welt „nah bei den Menschen und wirksam in der 
Gesellschaft” ist. 
Ein wesentliches Ergebnis des Zukunftsweges stellt die stärkere 
Einbindung von Ehrenamtlichen in die Leitungsaufgaben von Pfarr-
teilgemeinden sowie in die Gestaltung kirchlicher Grundvollzüge 
in Liturgie, Caritas, Verkündigung und Gemeinschaftsleben dar.  
Erfreulicherweise zeigt sich bei der Umsetzung der Pfarrstruktur, 
dass viele Gläubige in unserer Diözese bereit sind, Mitverantwor-
tung für das kirchliche Leben vor Ort zu übernehmen. Gerade diese 
Tätigkeit und ihr Einsatz sollen wesentlich auch von den „Diözesanen 
Diensten” unterstützt, begleitet und ergänzt werden. Diese Bro-
schüre gibt Ihnen einen Einblick in die zahlreichen Arbeitsfelder und 
zeigt auf, wo Sie in Ihrer Arbeit Unterstützung bekommen können.
Als lebendige Kirche ist es unser Auftrag, allen Menschen mit ihren 
Fragen des Lebens die christliche Hoffnung auf ewiges Leben zu 
verkünden, möglichst vielen Menschen Räume zu eröffnen, wo sie 
kirchliche Gemeinschaft erfahren können und das gesellschaftliche 
Leben so mitzugestalten, dass ein gutes Leben für alle gesichert ist. 
Um diesem Auftrag gerecht zu werden, brauchen wir den guten 
Austausch zwischen den Pfarrteilgemeinden, den Pfarren und den 
Einrichtungen auf Diözesanebene.

Nehmen wir unseren Sendungsauftrag als Christ:innen in Kirche 
und Gesellschaft zuversichtlich wahr und geben so Zeugnis von der 
großen Hoffnung, die uns trägt und motiviert!

Severin Lederhilger
Generalvikar
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pfarre & gemeinschaft

Dieser Bereich bietet Beratung, Information und Unterstützung bei Fragen 
rund um pfarrliche Themen in personeller, struktureller und inhaltlicher 
Hinsicht. Dabei stehen die Bedürfnisse der Pfarren und Pfarrteilgemeinden im 
Mittelpunkt. Die Erfüllung von Qualitätsstandards sowie die Förderung 
einer lebendigen Gemeinschaft sind die zentralen Anliegen. Im offenen Dialog 
mit den Pfarren und Pfarrteilgemeinden kann so eine zukunftsfähige 
Praxis gestaltet werden, die dem Grundauftrag von Kirche gerecht wird.

Für unsere Pfarren und Pfarrteilgemeinden  
ist die Bereitstellung und Qualitätssicher- 
ung der Arbeit von hauptamtlichen Seelsor-
ger:innen von zentraler Bedeutung. Pfarren 
können sich diesbezüglich an die Fachbe-
reiche (kurz: FB) FB Priester und Diakone 
in Pfarren sowie FB Seelsorger:innen in 
Pfarren wenden. Beide Fachbereiche set-
zen sich dafür ein, attraktive Berufsbilder zu 
schaffen und gute Rahmenbedingungen für 
unsere bestehenden und zukünftigen Mit-
arbeiter:innen zu gewährleisten. Großer 
Wert wird dabei auf die aktive Unterstüt-
zung und Förderung von Mitarbeiter:innen 
in der Gestaltung einer zukunftsfähigen 
Seelsorge gelegt.

Für alle Fragen rund um die ehrenamtliche 
Finanzverantwortung in den Pfarrteil-
gemeinden sowie die Fachteams und 
entsprechenden Fachausschüsse steht der  
FB Verwaltung in Pfarren zur Verfügung. Er 
ist auch verantwortlich für die Bildung 
und Begleitung der pfarrlichen Wirt-
schaftsräte. Unsere Pfarrsekretär:innen 
finden hier ebenfalls die nötige Unter-
stützung.

Der FB Ehrenamt und Pfarrgemeinde 
unterstützt bei der Bildung von Seelsor-
geteams und der Konstituierung von 
Gremien in den neuen Pfarren. Hier erhalten 
Sie umfassende Informationen zu den 
Möglichkeiten der Aus- und Weiterbildung 
für Ehrenamtliche. Auch die Organisation 
und Begleitung der Pfarrgemeinderats-
wahlen gehört zu den Aufgaben dieses 
Fachbereichs.

Zusätzlich leiten und betreuen die Fachbe-
reiche des Bereichs Pfarre & Gemeinschaft 
viele Gremien unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiter:innen. Sie bieten 
wichtige Informationen zur neuen Pfarr-
struktur und arbeiten an Lösungen für 
die entscheidenden Zukunftsfragen unserer 
Pfarren und Pfarrteilgemeinden.

Im Alltag des Pfarrbüros tauchen immer wieder 
Situationen auf, in denen ich bei den ver-
schiedensten Themen Auskunft oder Hilfe 
benötige. Bei Fragen zur Buchhaltung oder 
zur Neustrukturierung bzw. bei Matrikenan-
gelegenheiten rufe ich bei den Kolleg:innen in 
den Fachbereichen an und bekomme immer 
kompetente Beratung.

Dagmar Kienast, 
Pfarrsekretärin in der Pfarrteilgemeinde Ungenach
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Seelsorge & Liturgie

Dieser Bereich orientiert sich stark an Bedürfnissen von Menschen und 
bietet seelsorgliche Unterstützung. Die Begleitung von Menschen in 
ihrem persönlichen und spirituellen Leben ist ebenso wichtig, wie die 
Gestaltung von Riten und die Förderung der Gemeinschaft. Die direkte 
Verbindung mit Pfarren, pastoralen Knotenpunkten und diözesanen 
Fachstellen stärkt den Austausch. Durch innovative pastorale Impulse 
leistet dieser Bereich einen wichtigen Beitrag zu einer zukunftsorientierten 
Seelsorge.

Der FB Liturgie, Sakramententheologie 
und Kirchenmusik versteht sich als 
Servicestelle für die Aus- und Fortbildung 
liturgischer und kirchenmusikalischer 
Dienste. Feiermodelle und Anregungen 
für Liturgie und Sakramente werden hier 
entwickelt. Zudem bietet der Fachbe-
reich Beratung und Begleitung zu Themen 
wie Liturgie, Sakramententheologie, Kir-
chenmusik, Kirchenraumgestaltung, Orgeln 
und Glocken an.

Für alle, die Angebote für und mit Men-
schen in verschiedenen Lebensphasen 
und -situationen gestalten möchten, 
bietet der FB Generationen und Be-
ziehung mit seinen an verschiedenen 
Zielgruppen ausgerichteten Teams die 
passende Unterstützung. 
Mit seiner Expertise setzt er Impulse für 
Multiplikator:innen in Pfarren und Ein-
richtungen. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der professionellen Fachbegleitung 
in der Alten- und Jugendpastoral. 
Ebenso ist die enge Zusammenarbeit mit 
den Gliederungen der Katholischen Aktion 
ein zentrales Anliegen des Fachbereichs.

Der FB Arbeitswelten und Begegnungs-
räume widmet sich den Herausforde-
rungen der Menschen in ihrem Alltag. 
Dazu schafft er Begegnungsräume an jenen 
Orten, an denen Menschen leben und arbei-
ten, fördert das solidarische Miteinander 
und legt Wert auf lebensnahe Unterstüt-
zung. Leitend ist dabei das Prinzip der 
hingehenden Pastoral.

Menschen in belasteten Lebenssituationen  
mittels seelsorglicher Gespräche, Begleitung 
und Beratung zur Seite zu stehen, ist das 
Hauptanliegen der Teams im FB Lebensbe- 
gleitung und Beratung. In verschiedenen 
Formen, Kontexten und Institutionen 
bieten sie Unterstützung in individuellen 
Krisen und Notfällen, insbesondere rund 
um Krankheit, Leiden und Sterben, in Be-
ziehungskrisen, im Ringen um Inklusion bei 
körperlichen und psychischen Einschrän-
kungen, aber auch in nachgehender Form 
für Menschen z.B. in Justizanstalten.

In der Jungschar heißen wir alle Kinder will-
kommen. Wenn es zu schwierigen Situationen 
kommt, erhalte ich bei der Katholischen 
Jungschar in Beratungsgesprächen Tipps, wie 
wir am besten damit umgehen. Handwerks-
zeug für Gruppenstunden und Jungscharlager 
bekommen wir bei den Grundschulungen. Auch 
beim Diözesanleitungskreis sind wir dabei.

Johanna Hangler, 
Jungscharleiterin Pfarrteilgemeinde Guter Hirte, Linz
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Soziales & Caritas

Dieser Bereich steht für das soziale Engagement der Kirche und wirkt im 
Sinne einer praktisch gelebten Nächstenliebe aktiv auf Gerechtigkeit hin. 
Lokale und internationale Probleme wie Armut, Ausgrenzung, ungleiche  
Chancen aber auch gesellschaftspolitische Anliegen wie Frieden und 
Umweltschutz werden sowohl in der Caritas Oberösterreich, als auch im 
FB Gesellschaft und Soziales thematisiert. Benachteiligte Menschen 
erhalten Unterstützung und Beratung, die auf die jeweiligen Bedürfnisse 
ausgerichtet sind. 

Zentrale Koordinationsstelle aller caritativen  
Einrichtungen in der Diözese ist die Caritas  
Oberösterreich. Orientiert an den Grund-
sätzen der Menschenwürde bietet sie 
jährlich 40.000 Menschen an mehr als 
350 Standorten in unserem Bundesland 
qualifizierte Hilfs- und Dienstleistungen 
und stellt Soforthilfe in besonderen Not- 
und Katastrophenfällen zur Verfügung. Mit 
wirkungsvollem Handeln sowie respekt-
vollen und mitfühlenden Begegnungen 
unterstützt sie die Menschen darin, ihr 
Leben selbstbestimmt zu gestalten – 
mutig, unabhängig und engagiert.

Der FB Gesellschaft und Soziales fördert  
ökosoziale Gerechtigkeit und bietet Pfarren 
und Pfarrteilgemeinden Beratungen in 
ökologischen Fragestellungen, Anregun-
gen für die Gestaltung von Liturgien, 
Informationen über Länder des globalen 
Südens und Unterstützung in der Gedenk- 
und Erinnerungsarbeit. Außerdem bietet 
der Fachbereich Workshops und Materia-
lien zu den Themen soziale Gerechtigkeit 
oder Umwelt z.B. für Firmgruppen an.

Durch die Koordinatorin der Regionalcaritas 
haben wir in unserer Pfarre Urfahr – St. Junia 
eine Ansprechpartnerin. Sie sorgt dafür, dass 
wir regelmäßig unsere Sprechstunden an-
bieten können, in denen wir Anlaufstelle für 
Menschen in Notlagen sind. Dort bieten wir 
Hilfe an, sind aber nicht mehr auf uns selbst 
gestellt, sondern arbeiten in einem guten 
Miteinander.

Maya Buerk, 
Grundfunktionsverantwortliche für 
Caritas in der Pfarre Urfahr

“

Die Caritas Oberösterreich unterstützt 
außerdem mit ihren Abteilungen Regional 
Caritas, youngCaritas und Spendenmarke-
ting die sozialen Aktivitäten der Kirche 
vor Ort. 
Die RegionalCaritas organisiert etwa Aus-
tauschtreffen und Weiterbildungen, un-
terstützt Pfarren beim Aufbau sozialer 
Netzwerke und berät zu sozialen Projekten 
oder bei der Umsetzung von Pastoral-
konzepten. Auch den Seelsorgeteams hilft 
sie, lokale Bedürfnisse zu erkennen und 

ein starkes soziales Netz zu schaffen.
Die youngCaritas sensibilisiert Kinder 
und Jugendliche für soziales Engagement 
und organisiert Workshops und Projekte, 
um junge Menschen für Solidarität und  
Nächstenliebe zu gewinnen. 
Durch das Spendenmarketing werden die 
Pfarren bei der Durchführung und  Um-
setzung von Spendenaktionen vor Ort mit-
hilfe von Materialien und Expertise effizient 
unterstützt. 
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Verkündigung & Kommunikation

Dieser Bereich fördert Initiativen und Ansätze, die es Menschen ermöglichen,  
auf lebensnahe Weise mit der Botschaft des Evangeliums in Berührung zu 
kommen. Christliches Leben braucht eine lebendige Beziehung zu Jesus 
Christus. Diese zu vertiefen und eine zeitgemäße sowie verständliche 
Auseinandersetzung mit Glaubensinhalten zu fördern, soll mit Unter-
stützung der Fachbereiche gelingen. Kirchenrelevante Themen zu kom-
munizieren ist dabei eine transdisziplinäre Aufgabe.

Im FB Glauben Heute werden Service, 
Beratung und Unterstützung in der Glau-
benskommunikation sowie zu Themen wie 
Ökumene, Weltreligionen, Bibelpastoral, 
Weltanschauungen und Spiritualität an-
geboten. Damit werden Pfarren und 
Pfarrteilgemeinden sowie alle Interes-
sierten mit sinnstiftenden Impulsen un-
terstützt und begleitet. Anliegen ist es,  
den christlichen Glauben sowohl in digi-
talen Vernetzungsräumen als auch bei 
Projekten und Events vor Ort (z.B. „Lange 
Nacht der Kirchen”) in zeitgemäßer Form 
zu vermitteln.

Der FB Kommunikation steuert und 
verantwortet die strategische und cross- 
mediale Kommunikation der Katholischen 
Kirche in Oberösterreich mit ihren jewei-
ligen Stakeholdern und Beziehungs-
gruppen. Dies umfasst die Menschen insbe-
sondere in Oberösterreich, haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeiter:innen in Pfarren 
und den diözesanen Diensten sowie re-
levante Akteur:innen gesellschaftlicher 
Teilsysteme insbesondere aus Medien, 
Politik oder Wirtschaft.

Der Fachbereich stellt für die Gestaltung 
von Websites ein Contentmanagement 
System zur Verfügung und bietet inhaltliche 
Unterstützung an. Außerdem erhalten die 
Pfarren und Pfarrteilgemeinden Impulse 
und konkrete Gestaltungsvorschläge für 
die Öffentlichkeitsarbeit, wie z.B. die Er-
stellung von Pfarrblättern.

Erfüllt mit dem Auftrag der Verkündigung 
vertiefe ich mich neben dem persönlichen 
Meditieren von Texten gerne im Austausch 
mit vertrauten Menschen. Sehr inspirierend 
sind dabei die Onlinetreffen „Lebendig ist 
das Wort. Vom Bibeltext zur Predigt” aus dem 
Team Bibelwerk und Glaubenskommunikation. 
Dieses vielfältige Bedenken ist die Quelle der 
nächsten Verkündigung des Wortes Gottes. 

Armin Bumberger, 
Diakon Pfarrteilgemeinde Urfahr – St. Josef

“

Die KirchenZeitung bearbeitet gesell- 
schaftliche, kulturelle und religiöse Themen 
aus einer journalistischen Perspektive. Aus 
einer christlichen Weltanschauung heraus 
beleuchtet sie sowohl die Hoffnungen und 
Freuden der Menschen als auch ihre Sorgen 
und Herausforderungen, stets unter kritischer 
und engagierter Betrachtung aktueller Frage-
stellungen.
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Bildung & Kultur

Dieser Bereich bearbeitet Fragen zu Bildung und Gesellschaft sowie 
zu Kunst und Kultur. Als Beitrag zu einer christlichen Persönlichkeitsent-
wicklung ist Bildung ein elementarer Wegweiser, um Menschen jeden Alters 
zu fördern, zu unterstützen und zu begleiten. Unsere Kulturgüter sind 
Ausdruck von Glauben, Identität und Gemeinschaft: ihr Erhalt und ihre 
Pflege sind eine Brücke zur Gegenwart und schaffen Räume für Begeg-
nung und Austausch. 

Der FB Schule und Wissenschaft um-
fasst die autonomen Institutionen des 
Bischöflichen Schulamts, der Privaten 
Pädagogischen Hochschule der Diözese 
Linz (PHDL) und der Katholischen Privat- 
Universität Linz (KU Linz).

Die beiden tertiären Bildungseinrichtungen  
PHDL und KU Linz verantworten die 
qualifizierte Aus-, Fort- und Weiterbildung 
von Pädagog:innen sowie universitäre 
Lehre, wissenschaftliche Forschung und 
Third Mission. Um gesellschaftliche Ent-
wicklungen und Erwartungen frühzeitig 
erkennen zu können, forcieren sie einen 
nachhaltigen Wissenschaftsbetrieb, um 
sowohl in Forschung und Lehre als auch 
beim Wissenstransfer in verschiedensten 
gesellschaftlich-sozialen Handlungsfeldern 
mit unseren christlichen Werten anschluss-
fähig zu bleiben. 

Aufgaben des Bischöflichen Schulamts 
sind die Organisation und Beaufsichti-
gung des katholischen Religionsunterrichts 
sowie die Vernetzung und Weiterentwick-
lung der katholischen Privatschulen.

Der FB Erwachsenenbildung gewährleis-
tet Zugang zu ansprechenden und zu-
kunftsfähigen Bildungsangeboten. 
Die diözesanen Bildungshäuser sind leben-
dige Orte der Begegnung. Das Katholische 
Bildungswerk (KBW) bietet mit seinen ver-
schiedenen Geschäftsfeldern Bildungsan-
gebote für Erwachsene aller Alterssparten. 
Außerdem gehören die KBW-Treffpunkte 
Bildung in unseren Pfarren und Pfarrteil-
gemeinden zu den zentralen Bildungs-
nahversorgern in Oberösterreich.

Wir im KBW-Team versuchen immer interessante 
Veranstaltungen vor Ort durchzuführen. Dabei  
ist es eine große Unterstützung, alles und jederzeit 
im Team Katholisches Bildungswerk nachfragen 
zu können. Von dort gibt es auch regelmäßige 
Inputs zu aktuellen Angeboten und neuen Refe-
rent:innen. Bei jedem Zusammenkommen und  
Kontakt spürt man die Wertschätzung uns Ehren- 
amtlichen gegenüber. 

Christina Pichler-Ernst, 
KBW Leiterin in Hofkirchen

“

Für den Erhalt und die fachgerechte Pflege 
der 130.000 Kulturgüter, 1.000 kirchlich 
genutzten Gebäude, 800 Kirchen und Kapel-
len in Oberösterreich ist der FB Kunst & 
Kultur mitverantwortlich. 

Außerdem bietet Ihnen diese Fachstelle 
durch verschiedene Fortbildungen und 
Projekte kreative Begegnungen mit zeit-
genössischen Kunstschaffenden.
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personal & Qualitätssicherung

Dieser Bereich ist verantwortlich für das Personalmanagement von der 
Rekrutierung bis zur Beendigung von Dienstverhältnissen und legt be-
sonderen Wert auf die Förderung der Zufriedenheit der Mitarbeiter:innen. 
Durch die Qualitätssicherung werden Fairness und Vergleichbarkeit ge-
währleistet. Zur Stärkung der Leitungskompetenzen von Vorgesetzten 
werden Schulungen zu diözesanen und rechtlichen Vorgaben angeboten. 
Ein besonderer Fokus liegt dabei auf Gleichstellung, Arbeitssicherheit, 
Arbeitsmedizin und Gewaltprävention. 

Das zentrale Anliegen des FB Mitarbei-
ter:innen-Service ist es, ein gutes Arbeits-
umfeld für die Dienstnehmer:innen zu 
schaffen und zu erhalten. 
Zum einen wird auf die Einhaltung rele-
vanter Vorschriften in den Bereichen 
Arbeitnehmer:innen-Schutz, Gleichstel-
lung und Gewaltprävention geachtet. Zum 
anderen fungiert der Servicebereich auch 
als Anlaufstelle für Priesterkrankenhilfe  
sowie den Sozialdienst für ältere Priester.  
Um offene Stellen mit qualifizierten 
Menschen zu besetzen, wird über das 
Recruiting die Identifikation, Ansprache 
und Auswahl geeigneter Kandidat:innen 
forciert und der diözesane Einstieg neuer 
Mitarbeiter:innen begleitet. 

Der FB Personalverwaltung und Dienst-
recht ist für die Gehaltsabrechnung aller 
Dienstnehmer:innen der Diözese zu-
ständig. Besonderer Wert wird auf die 
Förderung transparenter und gut struk-
turierter Prozesse gelegt, die gleich-
zeitig alle relevanten gesetzlichen und 
diözesanen Vorgaben berücksichtigen. 
Haben Mitarbeiter:innen Fragen und 
Anliegen zur Arbeitszeitaufzeichnung 

oder zu den digitalen Verwaltungssys-
temen (z.B. „Zeit+” etc.), steht der Fach-
bereich als Anlaufstelle zur Verfügung. 
Zudem erhalten sowohl Mitarbeiter:innen 
als auch Führungskräfte Unterstützung 
und Beratung in abgaben-, arbeits- und 
steuerrechtlichen Belangen.

Für die Fortbildung diözesaner Mitarbei-
ter:innen, die Berufungspastoral sowie 
die Ausbildungsbegleitung von Theolo-
giestudierenden, Diakonen und Priestern 

ist der FB Personal- und Organisations-
entwicklung zuständig. 
Durch gezielte Weiterbildungsmaßnahmen,  
die Stärkung von Führungskompetenzen  
oder Förderung einer flexiblen Organisations-
struktur zwischen den Fachbereichen 
soll die langfristige Leistungsfähigkeit und 
Innovationskraft der Organisation gesichert 
werden. Der Bereich verantwortet zudem 
die „Ombudsstelle und diözesane Kommis-
sion gegen Missbrauch und Gewalt” sowie 
die „Clearingstelle für Konflikte und 
Mobbing”.

Die Zusammenarbeit mit dem Bereich Personal 
und Qualitätssicherung ist für mich als Führungs-
kraft besonders wichtig. Von dort bekommen 
wir serviceorientiert wichtige Regelungen zur 
Verfügung gestellt. Außerdem achtet der Bereich 
auf die Entwicklung und Weiterbildung unserer 
Mitarbeiter:innen, wodurch wir unsere Diözese 
bei all ihren Veränderungen mitgestalten können. 

Michaela Pröstler-Zopf,  
 Leitung Fachbereich Arbeitswelten und Begegnungsräume

“
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Finanzen & Verwaltung

Dieser Bereich kümmert sich um das wirtschaftliche, rechtliche und adminis-
trative Fundament unserer Diözese und erhält damit die Grundlage für 
das Funktionieren der Struktur. Die transparente und effiziente Unter-
stützung von Pfarren, Pfarrteilgemeinden und diözesanen Einrichtungen 
ist das zentrale Anliegen. Dies betrifft sowohl die Agenden des Kirchen-
beitrags, der Immobilien, rechtliche Fragen, die IT und den Datenschutz, 
sowie das gesamte Rechnungswesen und Finanzmanagement.

Als Verwaltungsvorstand arbeite ich eng mit dem 
Bereich Finanzen und Verwaltung zusammen. Die 
kompetenten Jurist:innen und Bautechniker: 
innen aus dem FB Immobilien, Recht und Bauen 
stehen uns bei allen Fragen rund um Gebäude 
und Liegenschaften beratend zur Seite. Technischen 
Support rund um Computer, Diensthandy und 
Buchhaltungsprogramme erhalten wir vom FB 
IT und Datenschutz.

Günter Wolfinger, 
Verwaltungsvorstand in der Pfarre Urfahr

“

Der FB Rechnungswesen & Finanzma-
nagement steuert und überwacht die  
diözesane Finanzabwicklung. Zudem sorgt 
er dafür, dass Einnahmen und Ausgaben 
im Budgetrahmen bleiben und eine trans-
parente Abbildung der Mittelverwendung 
u.a. für die Pfarren sichergestellt wird. 
Ihnen leitet er Kirchenbeitragsanteile 
und Bauzuschüsse weiter und unter-
stützt darüber hinaus mit dem Buchhal-
tungsprogramm der Diözese.

Die Führung der KHG-Studierenden- und 
Gemeindeeinrichtungen (z. B. Petrinum, 
Salesianum, Mensa) sowie der voestalpine- 
Betriebsseelsorge erfolgt durch den 
FB Wirtschaftsbetriebe. 
Dieser übernimmt zudem wesentliche 
Aufgaben der Gebäudeverwaltung in ver-
schiedenen diözesanen Einrichtungen.

Der FB IT und Datenschutz bietet einer-
seits Service für diözesane Mitarbeiter:in-
nen und gibt Auskunft und Beratung in 
Datenschutzfragen – andererseits stellt er 
je nach Betreuungsumfang den reibungs-
losen Betrieb und die Aktualisierung der  
Software, Hardware und Netzwerke sicher, 
behebt Fehler, verwaltet Nutzungsprofile 
und Berechtigungen. 

Bei rechtlichen und baulichen Anliegen 
der Pfarren bietet der FB Immobilien, 
Recht und Bauen kompetente Beratung 
und Unterstützung. Oft geht es dabei um  
Immobilienverwaltung, Vertragsabschlüsse, 
Bauprojekte, die Entwicklung kirchlicher 
Gebäude unter Beachtung der Baukultur, 
kirchenrechtlicher und rechtlicher Vorgaben.

Die zentrale Aufgabe des FB Kirchenbeitrag 
besteht in der Einhebung und Verwal-
tung des Kirchenbeitrags. An regionalen 
Standorten kümmern sich Berater:innen  
um persönliche Kontakte zu den Mitgliedern, 
stellen Datenpflege sicher und stehen 
für Auskünfte rund um den Kirchenbeitrag 
zur Verfügung.
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Bereich Pfarre & Gemeinschaft

Kapuzinerstraße 84 | 3. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 7610 3161
pfarre_gemeinschaft@dioezese-linz.at 

Bereich Seelsorge & Liturgie

Kapuzinerstraße 84 | 1. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 7610 3312
seelsorge_liturgie@dioezese-linz.at

Bereich Soziales & CARITAS

CARITAS OÖ
Kapuzinerstraße 84 | 2. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 7610 2020
information@caritas-ooe.at 

FB GESELLSCHAFT & SOZIALES
Kapuzinerstraße 84 | 3. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 7610 3252
gesellschaft_soziales@dioezese-linz.at

Bereich VERKÜNDIGUNG & Kommunikation

Kapuzinerstraße 84 | EG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 7610 3191
verkuendigung_kommunikation@dioezese-linz.at

Bereich Bildung & Kultur

Harrachstraße 7 | 1. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 77 12 05 4073
bildung_kultur@dioezese-linz.at

Bereich Personal & Qualitätssicherung

Harrachstraße 7 | 1. OG
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 77 12 05 4073
personal_qualitaetssicherung@dioezese-linz.at 

Bereich Finanzen & Verwaltung

Hafnerstraße 18
4020 Linz 

Tel.: 0732 / 79 800
finanzen_verwaltung@dioezese-linz.at

Bischöfliches Ordinariat

Nicht direkt den Diözesanen Diensten zugeordnet, aber im Auftrag der 
Diözese tätig sind die Mitarbeiter:innen des Bischöflichen Ordinariats. 
Diese unterstützen den Bischof sowie den Generalvikar und die Bischofs-
vikare bei ihrer Arbeit. Darüber hinaus werden folgende Aufgaben über-
nommen:

In der Ordinariatskanzlei werden amtliche 
Schriftstücke vorbereitet und ausgefertigt. 
Für den pfarrlichen Bereich können hier 
insbesondere liturgische Beauftragungen 
(für Seelsorgeteams, Kommunionhelfer: 
innen, Wortgottesfeierleiter:innen, etc.) 
beantragt werden. Auch um diözesane 
Auszeichnungen kann hier angefragt 
werden. 
Darüber hinaus ist die Ordinariatskanzlei 
Fachstelle für kirchen- und religionsrecht-
liche Auskünfte sowie die kanonistische 
Textierung diözesaner Regelungen und 
bischöflicher Gesetze.

Das Diözesangericht sorgt für die kirchliche 
Rechtsprechung in unserer Diözese. Es 
werden dabei vor allem Anliegen im Zusam-
menhang mit der Frage nach der kirchlichen 
Gültigkeit von Eheschließungen beratend 
und im Verfahren geprüft.

Kontakt

Gerne helfen wir Ihnen bei offenen Fragen oder Anregungen weiter. 
Unten stehend finden Sie die Kontaktdaten der jeweiligen Bereiche.

Herausgeber:	Diözese Linz
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Im Diözesanarchiv werden Pfarren und 
Pfarrteilgemeinden bei der Erschlie-
ßung des Bestandes ihrer Archive unter-
stützt. 

Insbesondere können hier auch Auskünfte 
und Genehmigungen im Zusammenhang 
mit dem Wunsch nach Einsichtnahme in 
die Pfarrarchive oder die Altmatrik erteilt 
werden. Wenn Pfarren und Pfarrteilge-
meinden das wollen, kann ihr Archiv nach 
Möglichkeit auch vom Diözesanarchiv 
übernommen und an einer zentralen 
Stelle verwaltet werden.

Im Bischöflichen Sekretariat können 
Termine mit dem Diözesanbischof ver-
einbart werden. Hier werden auch die 
Dekanatsvisitationen und andere Termine 
in den Pfarren und an pastoralen Knoten-
punkten sowie öffentliche Begegnungen 
vorbereitet.
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Die aktuelle Fassung 
des Organigramms der 
Diözese Linz finden Sie 

auf DiALog. (Voraus-
setzung: diözesane 

Mailadresse)
Stand 04/2025
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